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REINHOLD MESSNER 
„EVEREST - HIMMEL, HÖLLE, HIMALAYA“ 
 
 

 
 

Sonntag, 10. April 2005, 13 Uhr 
 
 
 
Der Mount Everest, mit 8850 m Höhe der höchste Berg der Welt, steht 
im Mittelpunkt eines weltweiten Interesses. Reinhold Messner, der den 
Berg zweimal bestiegen hat – von Süden und von Norden – erzählt, 
untermalt mit großformatigen Bildern, von den ersten 
Besteigungsversuchen bis zu jener Tragödie in den eisigen Höhen des 
Gipfelgrates, wobei in einer einzigen Nacht ein Dutzend Bergsteiger 
starben. 
 
Von Mallory ist die Rede, der 1924 am Gipfelgrat verschwand und 1999 
als Marmorleiche wieder auftauchte, von Hillary und Tenzing, den 
Erstbesteigern, von Rob Hall, der am Südgipfel sterbend mit seiner 
schwangeren Frau in Neuseeland telefonierte und den Sherpas, den 
Wasserträgern der Sahibs, ohne die am Mount Everest kein 
Massentourismus möglich wäre. 
 
Spannender und hintergründiger ist nie über den Mount Everest erzählt 
worden – über Versuche und Tragödien, Erfolg und Scheitern sowie die 
Zukunft am Dach der Erde. 
 
Reinhold Messner erzählt mit diesen Geschichten auch seine 
Geschichte, er zeigt den Himalaya, den keiner besser kennt als der 
Südtiroler, der seit 30 Jahren ein halbes Hundert Expeditionen dorthin 
unternommen hat. 
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KURZBIOGRAPHIE 
 
Grenzgänger, Autor, Bergbauer, MdEP von 1999 bis 2004; geboren am 
17. September 1944 in Südtirol, Italien; Geometer-Schule in Bozen, 
Studium in Padova; Vorträge in ganz Europa, USA, Japan, Australien, 
Südamerika, usw.; Dokumentarfilme; diverse Artikel in STERN, 
SPIEGEL, GEO, EPOCA, ESPRESSO, NATIONAL GEOGRAPHIC, 
usw.; Literaturpreis „ITAS“ (1975), „Primi Monti“ (1968), „DAV“ 
(1976/1979), „Donauland“-Sachbuchpreis (1995), „CONI“ (1998), 
„BAMBI“ Lifetime Award (2000), „Pangea Foundation (2001), 
Umweltpreis „Acquiambiente“ (2002), „ITAS“ (2002),“Dolomiti-Superski 
(2002); Auszeichnungen in Italien, Nepal, Pakistan, Frankreich, USA; 
50 Buchveröffentlichungen (in ein Dutzend Sprachen übersetzt). 
Reinhold Messner gehört seit 30 Jahren zu den erfolgreichsten 
Bergsteigern der Welt. Er hat bei 3500 Bergfahrten etwa 100 
Erstbesteigungen durchgeführt, alle 14 Achttausender bestiegen, zu 
Fuß die Antarktis, Grönland der Länge nach, Tibet und die Wüste Takla 
Makan durchquert. 
 
Reinhold Messner, 1944 in Südtirol geboren, bestieg bereits als 
5jähriger in Begleitung seines Vaters den ersten Dreitausender. Nach 
seinem Technik-Studium arbeitete er kurze Zeit als Mittelschullehrer, 
ehe er sich ganz dem Bergsteigen verschrieb und ein Leben als 
Grenzgänger begann. Seit 1969 unternahm er mehr als hundert Reisen 
in die Gebirge und Wüsten dieser Erde und schrieb vier Dutzend 
Bücher. Ihm gelangen viele Erstbegehungen, die Besteigung aller 14 
Achttausender, die Durchquerung der Antarktis sowie die 
Längsdurchquerung Grönlands. Auch fand er eine Antwort auf die 
Rätsel-Frage nach dem Yeti. Im Gegensatz zu modernen Abenteurern 
ging es Reinhold Messner weniger um Rekorde, als vielmehr um das 
Ausgesetztsein in möglichst unberührten Naturlandschaften und dem 
Unterwegssein mit einem Minimum an Ausrüstung. Er folgte dem von 
Albert Frederick Mummery proklamierten „By fair means“ am Nanga 
Parbat, Fridtjof Nansens “Ruf des Nordens” ins Packeis der Arktis und 
durchquerte die Antarktis über den Südpol nach einer Idee von Ernest 
Henry Shackleton. Den Möglichkeiten des Kommunikationszeitalters 
setzt er sein Unterwegssein als Fußgänger gegenüber und verzichtet 
auf Bohrhaken, Sauerstoffmasken und Satellitentelefon – ein 
Anachronismus zwar, der aber der Wildnis ein unerschöpfliches 
Erfahrungspotential bewahrt. Zwischen seinen Reisen lebt Reinhold 
Messner mit seiner Familie in Meran und auf Juval in Südtirol, wo er 
Bergbauernhöfe bewirtschaftet, schreibt und museale Anlagen 
entwickelt.  
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EXPEDITIONEN: 
 
 
1950-64 500 Klettertouren in den Ostalpen, besonders in den 

Dolomiten. 

1965 1.Begehung der direkten Ortler-Nordwand (Eiswulst). 

1966 Walkerpfeiler, Grandes Jorasses; Rocchetta Alta di Bosconero, 
Nordwand, 2.Begehung. 

1967 „Weg der Freunde“, Civetta-NW-Wand, 1.Begehung; Agnér-
Nordkante, 1.Winterbegehung;  

Furchetta-Nordwand, 1.Winterbegehung;  Agnér-Nordostwand, 
1.Begehung. 

1968 Agnér-Nordwand, 1.Winterbegehung; Heiligkreuzkofel-
Mittelpfeiler, 1.Begehung; 

Eiger-Nordpfeiler, 1.Begehung; Marmolata, direkte Südwand, 
1.Begehung. 

1969 Anden-Expedition; Droites-Nordwand, 1.Alleinbegehung; 
Philipp-Verschneidung an der Civetta, 1.Alleinbegehung; 
Marmolata di Rocca, direkte Südwand, 1.Alleinbegehung. 

1970 Rupal-Flanke am Nanga Parbat (8125m), 1.Begehung. 

1971 Reisen in die Berge von Persien, Nepal, Neuguinea, Pakistan, 
Ostafrika. 

1972 Manaslu-Südwand (8156m), 1.Begehung; Noshaq (7492m) im 
Hindukush. 

1973 Marmolata-Westpfeiler, 1.Begehung; Furchetta-Westwand, 
1.Begehung. 

1974 Aconcagua-Südwand (6959m), 1.Begehung; Eiger-Nordwand 
zu zweit in 10 Stunden. 

1975 Hidden Peak (8068m) Nordwestwand, 1.Achttausender im 
Alpenstil. 

1976 Mount McKinley (6193m), „Wand der Mitternachtssonne“, 
1.Begehung. 

1977 An der Dhaulagiri (8167m) -Südwand gescheitert. 

1978 Mount Everest (8846m),1.Beg. ohne Sauerstoffmaske; Nanga 
Parbat (8125m), Diamir-Flanke, 
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Parbat (8125m), Diamir-Flanke, 

1.Alleinbegehung eines Achttausenders; Kilimandscharo 
(5963m), „Breach Wall“, 1.Begehung. 

1979 K2 (8611m) im Alpenstil; Ama Dablam-Rettungsaktion; 
Erstbegehungen  im Hoggar-Gebirge, Afrika. 

1980 Mount Everest (8846m), von Norden, 1. Alleinbegehung. 

1981 Shisha Pangma-Besteigung (8012m); Chamlang (7317m) 
Mittelgipfel-Nordwand, 1.Begehung. 

1982 3 Achttausender hintereinander: Kangchendzönga (8598m) 
Nordwand, 1.Beg.; Gasherbrum II  

(8035m) und Broad Peak (8048m); Cho Oyu (8222m) 
Winterbegehung gescheitert. 

1983 Cho Oyu (8222m) Südwestflanke im Alpenstil. 

1984 Gasherbrum I (8068m) und Gasherbrum II (8035m) - 
1.Achttausender/Doppelüberschreitung. 

1985 Annapurna (8091m) Nordwestwand, 1.Begehung; Dhaulagiri 
(8167m) Nordostsporn im Alpenstil; 

Tibet-Transversale mit Kailash-Erkundung. 

1986 Im Winter am  Makalu (8485m) gescheitert; Osttibet-
Durchquerung; Besteigung von Makalu (8485m),  

Lhotse (8511m) und  Mount Vinson (4897m, Antarktis). 

1987 Bhutan-Reise; Pamir-Reise. 

1988 Yeti-Tibet-Expedition im Alleingang. 

1989 Gescheitert an der Lhotse (8511m) -Südwand. 

1989/90 Antarktis-Durchquerung (über den Südpol) zu Fuß,  2800km 
Laufstrecke. 

1991 Bhutan-Durchquerung (Ost-West); „Rund um Südtirol“ als 
Standortbestimmung. 

1992 Chimborazo (6310m) -Besteigung; Durchquerung der Wüste 
Takla Makan in Sinkiang. 

1993 Reise nach Dolpo, Mustang und Manang in Nepal; Grönland-
Längsdurchquerung (Diagonale)  
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Längsdurchquerung (Diagonale)  

zu Fuß, 2200km Laufstrecke. 

1994 Säuberungsaktion in Nord-Indien/Gangotri, Shivling-Gebiet 
(6543m); zum Ruwenzori (5119m),Uganda. 

1995 Arktis-Durchquerung (Sibirien-Canada) gescheit.; Reise zum 
Belucha (4506m), Altai-Gebirge/Sibirien. 

1996 Reise durch Osttibet und zum Kailash. 

1997 Reise nach Kham (Osttibet); Kleinexpedition ins Karakorum; 
Filmarbeit am Ol Doinyo Lengai    

(heiliger Berg der Massai) in Afrika. 

1998 Reise ins Altai-Gebirge (Mongolei) und in die Puna de 
Atacama (Anden). 

1999 Filmarbeit: San-Francisco-Peaks/USA (heilig.Berg der Navajo 
Indianer); Reise in die Wüste Thar/Indien. 

2000 Überquerung von South Georgia auf der Shackleton-Route; 
Nanga-Parbat-Expedition;  

Filmarbeit am Fujiama/Japan  für die ZDF-Serie „Wohnungen 
der Götter“. 

2001 Dharamsala + Ausläufer des Himalaya/Indien; ZDF-Serie 
„Wohn. der Götter“ am Gunung Agung/Bali. 

2002 Im „Internationalen Jahr der Berge“ Besuch von Bergvölkern in 
den Anden u. Besteigung des  

Cotopaxi (5897m), Ecuador. 

2003 Trekking zum Mt. Everest (Jubiläumstreffen zum 50sten 
Jahrestag der Erstbesteigung); Reise nach  

Franz Joseph Land/Arktis;  Am 1. Oktober Eröffnung der 
„Günther Mountain School“  im Diamir Tal  

am Nanga Parbat/Pakistan. 

2004 Längsdurchquerung der Wüste Gobi (Mongolei) zu Fuß, ∼2000 
km Laufstrecke. 

 


